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Si-            cher      ist`s,   dass       nie       al-           lein      er       bleibt,    auch   wenn`s  mal          trüb     aus-     schaut. 

3. Es gibt oftmals Schwierigkeiten,
    ganz egal, wir alt man ist.
    Jeder  muss oft kämpfen, streiten, 
    auch als Glaubender und Christ.
    Doch als solcher setzt man Grenzen
    für das eig`ne Wohl und Glück,
    sucht zu mindern Differenzen, 
    hält sich selbst auch mal zurück.

2. Wege sind nicht immer eben,
    auch ein Christ ist nicht gefeit
    vor dem Frust in seinem Leben,
    doch er wäre eh`r bereit,
    nicht gleich immer zu verzagen, 
    er wird glauben an die Kraft,
    die ihn stützt in schweren Tagen,
    jedes Tief beiseite schafft.

4. Er bemüht sich, zu verstehen
    And`drer Denken, Fühlen, Tun,
    kann auch Hintergründe sehen
    übt verzeihen, wird nicht ruh`n,
    Unbequemes aufzudecken,
    zu bekämpfen Druck und Leid.
    Widerstand wird ihn nicht schrecken,
    im Kampf um Gerechtigkeit. 

5. Wenn wir uns zu GOTT bekennen,
     ist für uns als Christen klar, 
     auch wenn wir uns so benennen,
     niemand steht hier besser dar.
     Wir sind Menschen auch mit Schwächen,
     handeln oft nicht nach Gebot,
     doch vertrau`n auf sein Versprechen:
     GOTT ist bei uns bis zum Tod..
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1.GOTT freut sich, wenn ei- ner sich be- wusst be- kennt und ihm ver- traut.

Soll- ten Zwei- fel uns auch pla- gen, GOT- TES Bünd- nis bleibt be steh`n.

ob wohl wir oft ha- dern, kla- gen, er wird im- mer mit uns geh`n.

 
KONFIRMATION

GOTT FREUT SICH  


